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Zukunft der Geh- und Radwege in Lübeck - Soll-/Ist-Vergleich 2023-
2025
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

28.04.2025 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
19.05.2025 Bauausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme
20.05.2025 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme
22.05.2025 Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:

- Interfraktioneller Antrag BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN & SPD: AT zu VO/2023/11887-01-
01-01 zu VO/2023/11887 CDU: Zukunft der Geh- und Radwege in Lübeck in der Bürger-
schaft am 30.03.2023 (VO/2023/11887-01-01-01)

 „Der Bürgermeister wird beauftragt für die geplanten Sanierungen, Umbauten und Aus-
bauten der Geh- und Radwege, die weitere Ausarbeitung des Verkehrsentwicklungs-pla-
nes und die Aufstellung der städtischen Haushalte folgendes zu beachten:
1. Das Geh- und Radwegenetz wird weiter ausgebaut. Für die Sanierung und den Aus- 

und Neubau von Geh- und Radwegen werden im Haushalt 2024 mindestens investive 
Mittel von 17,6 Mio. EUR und für die Sanierung mindestens 1,2 Mio. EUR konsumtive 
Mittel bereitgestellt. Ab dem Haushaltsjahr 2025 beinhalten die investiven Mittel von 
mindestens 17,6 Mio. EUR und die konsumtiven Mittel von mindestens 1,2 Mio. 
EUR keine Kosten für gemeinsame Auto-, Fuß- und Fahrradbrücken.

2. Vor jeder Instandsetzung von Geh-/Radwegen oder Fahrbahnen wird die Flächenver-
teilung des Straßenraums überprüft. Der Ausbau von Rad- und Gehwegen erfolgt 
nach Möglichkeit gemäß ERA- bzw. EFA-Standard. Um bei baulichen Maßnahmen 
mehr Flächen für Geh-/Radwege und Abstellflächen für Fahrräder zur Verfügung zu 
haben, können bei Bedarf die öffentlichen Stellplätze für den ruhenden Kfz-Verkehr 
reduziert werden.

3. In der Regel sollen alle Radverkehrsanlagen ganzjährig zwischen 7.00 und 22.00 Uhr 
sicher befahrbar sein. Dazu zählen insbesondere die Reinigung und der Winterdienst 
sowie das verstärkte Kontrollieren von Falschparkenden auf Geh-/Radwegen, sowie 
die Freihaltung der Gehwege von Schnee und Eis, einschließlich der konsequenten 
Ahndung von Verstößen.

4. In einer App auf der Internetseite der Hansestadt Lübeck ist zur Meldung von Anliegen 
ein gesonderter Teil für Geh-/ Radwege vorzusehen (geographisch auf einer Karte 
sichtbar dargestellt). Die Beseitigung der Anliegen sollte transparent für die Melden-
den erfolgen.
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5. Jährlich sollen mindestens drei durch Ampeln geregelte/zu regelnde Kreuzungen so 
umgebaut werden, dass die Sichtbeziehung zwischen Kfz- und Fuß-/Radverkehr ver-
bessert wird. Dies kann z. B. durch vorgezogene Haltelinien für Fahrräder, durch für 
den Radverkehr vorgezogene Ampelphasen oder separate Radwegeführungen im 
Kreuzungsbereich erzielt werden.

6. Bei Neubau, Umbau oder grundhafter Sanierung von Rad-/Gehwegen werden Rad-/ 
Gehwege an den Ein-/Ausfahrten von Grundstücken und Seitenstraßen in der Regel 
ohne Höhenveränderung weitergeführt (Beispiel Moislinger Allee). Die rote Farbge-
bung, Einmündung und Ein- und Ausfahrten soll bis Ende 2027 abgeschlossen sein.

7. Für die Einrichtung von Baustellen im Straßenraum ist ein Leitfaden zu erarbeiten, der 
die Interessen von Fuß-, Rad- sowie Kfz-Verkehr gleichermaßen berücksichtigt. Die 
Hansestadt Lübeck wird diesen Leitfaden bei eigenen Baumaßnahmen einhalten und 
bei Baumaßnahmen Dritter die korrekte Einrichtung von Baustellen überwachen.

8. Im gesamten Stadtgebiet werden jährlich mindestens 500 zusätzliche öffentliche Fahr-
radstellplätze unter Berücksichtigung von Lastenrädern eingerichtet, insbesondere an 
ÖPNV-Knotenpunkten, Einkaufszentren und öffentlichen Einrichtungen prüft die Ver-
waltung die Errichtung von überdachten Abstell- und Schließanlagen oder Fahrrad-
parkhäusern. Der Bau des Fahrradparkhauses am Hauptbahnhof und die Einrichtung 
von Fahrradabstellanlagen an den Bahnhaltepunkten ist in Abstimmung mit der Deut-
schen Bahn weiter konsequent voranzutreiben. Fahrradstellplätze sind auch in Wohn-
gebieten mit Geschosswohnungsbau einzurichten. An welchen Stellen Fahrradstell-
plätze geschaffen werden, ist im Einklang mit dem Runden Tisch Radverkehr zu erar-
beiten und vom Bauausschuss zu beschließen.

9. Bis Ende 2024 werden die Zweirichtungsradwege eine gut sichtbare Kennzeichnung 
erhalten (z. B. Piktogramme). Die Planung neuer Zweirichtungsradwege erfolgt nur, 
wenn der ERA-Standard erfüllt werden kann.

10. Regelmäßig soll für das gegenseitige Verständnis aller Verkehrsteilnehmenden und 
das richtige Verhalten im Straßenverkehr geworben werden. Weiterhin werden zielge-
richtet und effizient alle Verkehrsteilnehmenden über Baumaßnahmen und geänderte 
Verkehrsführungen informiert. Unter anderem liegt auch ein Fokus der allgemeinen 
Aufklärung an Schulen sowohl für den Rad-, Fuß- und Autoverkehr.

Einmal jährlich wird die Lübecker Bürgerschaft über alle nach dieser Vereinbarung durchge-
führten Maßnahmen des abgelaufenen Jahres und über die für das kommende Jahr geplan-
ten Maßnahmen berichten. Dieser Bericht ist außerdem auf der Homepage der Hansestadt 
Lübeck zu veröffentlichen.
Dem Bauausschuss und seinem beratenden Gremium, dem Runden Tisch Radverkehr, ist 
regelmäßig über den Stand der Planungen zu berichten, Maßnahmen sind vor der Ausfüh-
rung/Beauftragung vorzustellen.
Das von der Lübecker Bürgerschaft bislang nur zur Kenntnis genommene Konzept "Fahrrad-
freundliches Lübeck" (VO/2013/00307) wird beschlossen und in seinen aktuellen Teilen un-
gesetzt.“

 Beschluss BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu VO/2024/13345-02: Jahresbericht Fuß- und 
Radverkehr in der Bürgerschaft am 26.09.2024 (VO/2024/13345)

1. Der Bericht ist ab dem kommenden Jahr der Bürgerschaft vor der Sommerpause vor-
zulegen.

2. Neben dem vergangenen und dem laufenden Jahr wird auch die Planung für das 
kommende Jahr dargestellt. 

3. Für die drei jeweils o. a. Jahre wird ein tabellarischer Vergleich mit den in dem Be-
schluss VO/2023/11887-01-01-01 genannte Werten dargestellt.

4. Maßnahmen zur Reduzierung von Differenzen bei den Soll-/Ist-Vergleichen sind auf-
zuführen. 
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Bericht:

Dieser Bericht enthält eine Tabelle mit einem Soll-/Ist-Vergleich der 10 Werte (Ziele für Rad-
verkehrsmaßnahmen) des Beschlusses VO/2023/11887-01-01-01 „Zukunft der Geh- und 
Radwege in Lübeck“, die am 30.03.2023 von der Bürgerschaft beschlossen wurden in Anla-
ge 1. 

Eine Übersicht über die vorhandenen grundsätzlichen Beschlüsse und Berichte zum Fuß- 
und Radverkehr in Lübeck zeigt die Grafik in Anlage 2.

Im Beschluss „Zukunft der Geh- und Radwege in Lübeck“ wurde u. a. auch die Erstellung 
eines Jahresberichts Fuß- und Radverkehr gefordert. Der Jahresbericht Fuß- und Radver-
kehr 2023 (VO/2024/12397) wurde am 26.09.2024 von der Bürgerschaft zur Kenntnis ge-
nommen. Der Jahresbericht 2024 befindet sich in Anlage 3 und wird zukünftig auf der neuen 
Internetseite für den Radverkehr unter www.luebeck.de/radverkehr veröffentlicht. 

Anlagen:
1 – Tabelle Jahresbericht Fuß- und Radverkehr – Soll-/Ist-Vergleich der beschlossenen 
Werte von VO/2023/11887-01-01-01 „Zukunft der Geh- und Radwege in Lübeck“
2 – Übersicht Grundsatz-Beschlüsse und –Berichte zum Fuß- und Radverkehr in Lübeck
3 – Jahresbericht Fuß- und Radverkehr 2024

Senatorin Joanna Hagen

http://www.luebeck.de/radverkehr


Zukunft der Geh- und der Radwege - Soll-/Ist-Vergleich der beschlossenen Werte von VO/2023/11887-01-01-01 Anlage 1
Stand:31.12.2024

Werte des Beschlusses VO/2023/11887-01-01-01                                              2023 2024 2025/26 Vorschläge, um Defizite zu verringern
1 Haushalt

17,6 Mio € investive Mittel für den Radverkehr 11.846.100 € Ausgaben für Fuß-/Radverkehr 18.472.713 € Ausgaben für Fuß-/Radverkehr 12,0 Mio. € für Fuß-/Radverkehr (2025)
1,2 Mio € konsumtive Mittel für den Radverkehr 1.884.774 € Ausgaben für Fuß-/Radverkehr 629.785 € Ausgaben für Fuß-/Radverkehr pro Jahr 900.000 € für Fuß-/Radverkehr/BHS

2 Richtlinienkonforme Geh- und Radwege
Vor Baumaßnahmen die Flächenverteilung prüfen und Geh- 
und Radwege richtlinienkonform ausbauen, ruhenden Kfz-
Verkehr ggf. reduzieren erfolgt im Laufe des Planungsprozesses erfolgt im Laufe des Planungsprozesses erfolgt im Laufe des Planungsprozesses

Allgemeine Zustimmung der Politik bei Projekten, bei denen auf Pkw-Parkplätze und Fahrspuren 
verzichtet wird.

3 Befahrbarkeit von Radverkehrsanlagen

Ganzjährige Befahrbarkeit von Radverkehrsanlagen von 7-
22 Uhr Winterdienst 8-20 Uhr 

Ab Winter 2024/25 Ausweitung des 
Winterdienstes auf 7-20 Uhr (siehe 
VO/2023/12406) 

Ab Winter 2024/25 Ausweitung des 
Winterdienstes auf 7-20 Uhr (siehe 
VO/2023/12406) 

4 Mängelmeldung/-beseitigung
Einfache Mängelmeldung für Geh- und Radwege Anliegenmelder der HL, auch per App Anliegenmelder der HL, auch per App

Transparente Beseitigung der Mängel Mängel werden möglichst umgehend geprüft und beseitigt, wenn personelle Kapazitäten vorhanden sind

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

5 Sichere Knotenpunkte mit Ampeln

Mindestens 3 Knotenpunkte mit Ampel sicher ausbauen 1 (Mühlentorteller) 1 (Bahnhofsbrücke/Schwartauer Allee)

4 (St.-Jürgen-Ring/ Mönkhofer Weg, 
Stadtgrabenbrücke/Willy-Brandt-Allee, Berliner 
Platz, Kronsforder Landstraße/ Malmöstraße)

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

6 Überfahrten und Einmündungen

Geh- und Radwege ohne Höhenversatz an Überfahrten 
führen erfolgt, wenn möglich

Radroute Plus/Radschnellweg Ratzeburger 
Allee;                                                                       
erfolgt, wenn möglich

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

Rotfärbung aller Zweirichtungsradfurten
79 rot gefärbt                                                      51 
nicht rot gefärbt

83 rot gefärbt                                                                 
38 nicht rot gefärbt  erfolgt, wenn möglich

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

7 Radverkehrsführung an Baustellen
Baustellenleitfaden für Radverkehr in Lübeck siehe Bericht VO/2023/12397 (RAD.SH und LBV SH erarbeiten Baustellenleitfaden SH)

8 Radparken
500 neue Fahrradstellplätze jährlich 560 524 geplant

9 Zweirichtungsradwege

Alle Zweirichtungsradwege durch Pfeile kennzeichnen mehrfach erfolgt, u.a. Bahnhofsbrücke erfolgt, wenn möglich

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

Kennzeichnung durch Zusatzzeichen 1000-31 (Doppelpfeil) mehrfach montiert, u.a. Glashüttenweg erfolgt, wenn möglich

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

10 Informationen zum Radverkehr

Aufklärung Verkehrsverhalten
Aktion Geisterradler,                                   
Aktion Schulanfänger 

Aktion Abstand halten,                            Aktion 
Geisterradler,                                      Aktion 
Schulanfänger geplant

Informationen über Baumaßnahmen Baustelleninformationen über die HL-Homepage und Pressemeldungen geplant
Jahresbericht Fuß- und Radverkehr auf Homepage 
veröffentlichen VO/2024/13345 VO/2025/13990
Bauausschuss und Runder Tisch Radverkehr über 
Radverkehrsmaßnahmen informieren erfolgt erfolgt geplant

Umsetzung der Maßnahmen des Konzepts 
Fahrradfreundliches Lübeck von 2013 (Anlage 6)

37 in Bearbeitung                                                         
45 noch nicht in Bearbeitung                                                
14 werden nicht umgesetzt

36 in Bearbeitung                                                    
41 noch nicht in Bearbeitung                                                   
15 werden nicht umgesetzt geplant

Maßnahmen einordnen unter Berücksichtigung des bestehenden Arbeitsprogramms, bestehend 
aus ebenfalls beschlossenen und pflichtigen Maßnahmen. Eine zeitnahe Bearbeitung ist 
aufgrund der begrenzten Personalressourcen nicht möglich.

zu 1) In den investiven Ausgaben sind in dieser Aufstellung die Anteile an den Baumaßnahmen für den Fuß- und Radverkehr gemäß Berechnung der Abt. 5.660.1 enthalten.

Umsetzung der Maßnahme
teilweise Umsetzung der Maßnahme
Umsetzung der Maßnahme nicht möglich

BHS Bushaltestellen

5.660.2/Sp



   5.660.2/Sp 
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VO/2013/00307 Bericht „Konzept 
Fahrradfreundliches Lübeck“ (FFHL 2013) mit   
Maßnahmenkatalog Anlage 6 
 Am 31.03.2013 von der Bürgerschaft zur 

Kenntnis genommen 

VO/2022/11235 Bericht  
Fahrradfreundliches Lübeck (Sachstand)  
 Am 30.11.2023 von der Bürgerschaft zur 

Kenntnis genommen 

Radentscheid Lübeck 2022                    
 Von der Kommunalaufsicht  
     2022 für unzulässig erklärt 

VO/2023/11887-01-01-01 Beschluss  
Zukunft der Geh- und Radwege in Lübeck  
 Am 30.03.2023 von der Bürgerschaft 

beschlossen einschließlich Konzept FFHL 2013 

VO/2023/12397 Bericht  
Zukunft der Geh- und Radwege 
 Am 30.11.2023 von der Bürgerschaft zur 

Kenntnis genommen 

VO/2024/13345 Bericht 
Jahresbericht Fuß- und Radverkehr 2023 
 Am 26.09.2024 von der Bürgerschaft zur 

Kenntnis genommen 

VO/2024/13345-02 Beschluss  
Jahresbericht Fuß- und Radverkehr zum Soll-/Ist-
Vergleich 
 Am 30.11.2023 von der Bürgerschaft beschlossen 

VO/2025/13990 Bericht Zukunft der Geh- und 
Radwege – Soll-/Ist-Vergleich +  
Jahresbericht Fuß- und Radverkehr  

Beschluss 

Bericht 



 

Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen 

 
 
 
 
 
 
 
Hansestadt Lübeck 
Fachbereich 5 – Planen und Bauen 
Bereich Stadtgrün und Verkehr 
Urbane Mobilitätsprojekte 
Großer Bauhof 14 | 23552 Lübeck  
(0451) 122-6643 
fahrradverkehr@luebeck.de 
www.luebeck.de 
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1. Einleitung 

Die Hansestadt Lübeck ist durch ihre Topographie und die kurzen Wege ideal für den Fuß-
und Radverkehr. Etwa jeder vierte Weg in Lübeck wird nach einer repräsentativen Mobilitäts-
befragung 2017 zu Fuß und jeder fünfte Weg wird mit dem Fahrrad zurückgelegt. Um die 
wachsenden Anforderungen einer Mobilitätswende zu erfüllen und den Fuß- und Radver-
kehrsanteil weiter zu steigern, sind sichere, barrierefreie und gut dimensionierte Fuß- und 
Radverkehrsanlagen erforderlich.  

Zu den sicheren Fuß- und Radverkehrsführungen gehören Gehwege, Radwege, Radfahrstrei-
fen, Schutzstreifen und gemeinsame Geh- und Radwege. Die Schaffung von Radrouten Plus 
und Velorouten trägt maßgeblich zur Förderung des Radverkehrs bei.  Eine attraktive Rad-
verkehrsverbindung wurde 2024 zum Beispiel durch den Neubau einer Fahrradzone in den 
Straßen Jürgen-Wullenwever-Straße, Oldendorpstraße sowie in einem Abschnitt der Höveln-
straße als eine der ersten Fahrradzonen in Schleswig-Holstein geschaffen.  

Die 2024 umgesetzten Maßnahmen werden hier aufgelistet. An der Planung und Umsetzung 
der Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen waren folgende Institutionen/Bereiche der Hanse-
stadt Lübeck beteiligt: 3.700 Entsorgungsbetriebe Lübeck, 2.830 Kurbetrieb Travemünde, 
3.320 Kommunaler Ordnungsdienst, 3.390 Klimaleitstelle, 5.610 Stadtplanung und Bauord-
nung und hauptsächlich 5.660 Stadtgrün und Verkehr. Parallel dazu wurden Planungsleis-
tungen für weitere Maßnahmen erbracht, die aber bis auf die „Radroute Plus“ (Radschnell-
weg Ratzeburger Allee) nicht aufgeführt werden.  

 

2. Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen 2024 
 
Berichte und Beschlüsse:  
 VO/2023/12786 Projektfreigabe Radschnellweg Ratzeburger Allee am 27.02.2024 vom 

Hauptausschuss beschlossen 
 VO/2024/12397 Jahresbericht Fuß- und Radverkehr 2023 am 26.09.2024 von der Bürger-

schaft zur Kenntnis genommen 
 VO/2024/13262 Fahrradreparaturstationen an Schulen am 20.06.2024 im Schul- und 

Sportausschuss beschlossen 
 VO/2024/13327 Farbliche Markierung der Gefahrenbereiche von Radwegen am 

01.07.2024 vom Bauausschuss zur Kenntnis genommen 
 VO/2024/13345-02 Beschluss Jahresbericht Fuß- und Radverkehr zum Soll-/Ist-Vergleich 

am 30.11.2024 von der Bürgerschaft beschlossen  
 
Runder Tisch Radverkehr 

 60. Sitzung am 03.05.2024  
 61. Sitzung am 04.06.2024  
 62. Sitzung am 10.09.2024 
 63. Sitzung am 09.10.2024 
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2.1 Infrastrukturmaßnahmen 
 
Umgestaltung von Knotenpunkten für eine sichere Führung des Fuß- und Radverkehrs  

 Neubau Knotenpunkt Bahnhofsbrücke/Fackenburger Allee/Schwartauer Allee 
 
Kleinere Maßnahmen an  Knotenpunkten für eine sichere Führung des Fuß- und Rad-
verkehrs (Maßnahmen der Unfallkommission) 

 Lindenplatz, Ummarkierung um einen Fahrspurwechsel im Kreisverkehrsplatz zu ver-
hindern 

 Berliner Platz, Wegnahme einer Fahrspur in der Ausfahrt St.-Jürgen-Ring 
 Gustav-Radbruch-Platz, Leitelemente für Mobilitätseingeschränkte des Fußverkehrs  

 
Neu- und Ausbau von Fuß- und Radverkehrsanlagen fertiggestellt 

 Jürgen-Wullenwever-Straße/Hövelnstraße, Ausbau der Straßen zur Fahrradzone, 
Länge ca. 400 m 

 Geniner Straße (Ausbau von Siemensstraße – Hinter den Kirschkaten-Nord), Neubau 
von beidseitigen gemeinsamen Geh- und Radwegen, Länge ca. 470 m 

 Glashüttenweg (Niels-Bohr-Ring-Nord – An der Hülshorst), Ausbau eines einseitigen 
gemeinsamen Geh- und Radwegs, Länge ca. 500 m 

 

 
Abb.: Jürgen-Wullenwever Straße    
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Abb.: Geniner Straße, beidseitige gemeinsame Geh- und Radwege   

 
 

 
Abb.: Glashüttenweg, gemeinsamer Geh- und Radweg    

 
 
Radroute plus (Radschnellweg) - Sachstand 

 Ratzeburger Allee, Erarbeitung Entwurf und Ausführungsplanung durch Planungs-
büro 

 Abstimmung des Entwurfs mit der Projektgruppe der Nutzer:innen (ADFC Lübeck 
e.V., AStA Technische Hochschule Lübeck, AStA Universität zu Lübeck, St.-Jürgen-
Runde, Geschäftsvertretung) am 29.06.2024 
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Neubau/Sanierung von Brücken für den Fuß- und Radverkehr  

 Stadtgrabenbrücke, Fertigstellung Ende 2024, Anschluss an Willy-Brandt-Allee wird 
2025 fertig gestellt 

 Sanierung Wielandbrücke für den Fußverkehr 
 

 
Abb.: Einhub Stadtgrabenbrücke 

 
 

Sanierung von Gehwegen und Radwegen  
 Memelstraße (Schwartauer Allee – Vorwerker Straße), Sanierung Zweirichtungsrad-

weg im Bestand (Länge ca. 320 m) 
 Steinrader Damm (Steinrader Hauptstraße – Rapsacker) Sanierung Geh- und Radweg 

(Länge ca. 200 m) 
 Eisenbahnbrücke Genin, Sanierung der Rampen für den Fuß- und Radverkehr 
 Ziegelstraße (Überfahrt Rossmann – Weidekamp) Südseite, Sanierung Radweg (Länge 

ca. 70 m) 
 Sanierung von Gehwegen in einer Länge von ca. 30 km im Zuge von Breitbandmaß-

nahmen: 
 Bereich St. Lorenz: ca. 5,5 km 
 Bereich St. Gertrud: ca. 7 km 
 Bereich St. Jürgen: ca. 10 km 
 Bereich Travemünde: ca. 5 km 
 Bereich Kücknitz: ca. 3 km 
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Abb.: Memelstraße, Zweirichtungsradweg 

 
 

 
Abb.: Rampe Eisenbahnbrücke Genin  
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Abb.: Gehweg am Moltkeplatz 

 
 
Sanierung von Grünwegen 

 Elbe-Lübeck-Kanal - Radfernwanderweg Alte Salzstraße (Eisenbahnbrücke Moisling – 
Krummesse), Überarbeitung des Geh- und Radwegs in wassergebundener Decke im 
Bestand (Länge ca. 7 km) 

 
 
Deckensanierung von Fahrbahnen in Tempo 30-Zonen/-Bereichen 
 Grüner Weg (Länge ca. 950 m) 
 Buurdiekstraße/Wischhofweg (Länge ca. 760 m) 
 Schnitterweg (Länge ca. 720 m), Fertigstellung 2025 
 Absalonshorster Weg (Länge ca. 1.000 m) 
 
 
Deckensanierung von Fahrbahnen mit Radverkehrsführung im Landesweiten Radver-
kehrsnetz 
 Höhlfeld (Länge ca. 1.600 m) 
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Abb.: Höhlfeld 

 
 
Verbesserung der Fuß- und Radverkehrsführung 
 Teutendorfer Weg (Ivendorfer Landstraße – Travemünder Landstraße), Markierung von 

Schutzstreifen, Furt und Fußgänger- und Fahrradpiktogrammen 
 

 
Abb.: Teutendorfer Weg/Travemünder Landstraße 
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Abb.: Teutendorfer Weg/Ivendorfer Landstraße 

 
 
2.2 Straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen  
 
Aufhebung Zweirichtungsradwege 
 Dummersdorfer Straße, Straßenfeld - Buurdiekstraße (Länge ca. 340 m) 
 Possehlstraße, Hans-Böckler-Straße – Welsbachstraße (Länge ca. 175 m) 
 

 

 
Abb.: Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht in der Dummersdorfer Straße 
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Freigabe von Einbahnstraßen für den Radverkehr in Gegenrichtung 

 Braunstraße 
 Fischstraße 
 Billrothstraße 
 Friedrichstraße 
 Wakenitzstraße (Hohelandstraße – Kalandstraße) 
 Yorckstraße (Wakenitzstraße – Zietenstraße) 
 Seydlitzstraße (Wakenitzstraße – Zietenstraße) 
 Blücherstraße (Wakenitzstraße – Zietenstraße) 
 

 
Abb.: Freigabe des Gegenrichtungsradverkehrs in der Seydlitzstraße 

 
 

Neue Tempo 30-Zonen 
 Beethovenstraße (Länge ca. 610 m) 
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2.3 Radparken  
 

Einrichten von 524 neuen Fahrradstellplätzen 
 Bahnhaltepunkt Moisling Nordseite, 36 Fahrradstellplätze an Fahrradbügeln (Proviso-

rium) 
 Hochwertige Fahrradparkmodule für zwei Schulen im Stadtgebiet (18 Module mit ge-

samt für 36 Einstellungen)  
 Einbau von 180 Fahrradbügeln im Stadtgebiet (u.a. Altstadt/Gründungsviertel, Gus-

tav-Radbruch-Platz, Jürgen-Wullenwever-Straße, Kücknitzer Hauptstraße) 
 In der Fahrradzone Jürgen-Wullenwever-Straße wurden u.a. gesonderte Fahrradbü-

gel für Lastenräder eingebaut. 
 

 
Abb.: Fahrradbügel auf Schienen am Bahnhaltepunkt Moisling Nordseite 

 

 
Abb.: Fahrradbügel und Fahrradreparaturstation am Gustav-Radbruch-Platz 
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Auslastung der Bike+Ride-Anlagen mit Schließanlagen in Travemünde 

 B+R-Anlage Lübeck-Travemünde Hafen: Fahrradstellplätze 61,2 %, Schließfächer mit 
Ladeeinrichtungen 100 % 

 B+R-Anlage Lübeck-Travemünde Skandinavienkai: Fahrradstellplätze 2,4 %, Schließfä-
cher mit Ladeeinrichtungen 0,1 % 

 

 
 
 
2.4 Sonstiges 
 
Serviceangebote für Radfahrende 
 Fahrradreparaturstationen im Stadtgebiet: 

 Holstentorplatz (Touristeninformation) 
 Hüxtertorallee/Moltkestraße 
 Gustav-Radbruch-Platz 
 Meesenring 
 Solmitzstraße (Stadtteilbücherei Kücknitz)  
 Kücknitzer Hauptstraße (Trave-Gymnasium) 
 Thomas-Mann-Straße (Thomas-Mann-Schule) 

 E-Ladesäule am Holstentorplatz vor der Touristeninformation (LTM) 
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Abb.: Fahrradreparaturstation am Holstentor 

 

 

 
Abb.: E-Ladesäulen am Holstentorplatz vor der Touristeninformation 
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Öffentlichkeitsaktionen 

 Stadtradeln vom 22.06.-12.07.2024, Organisation durch die Klimaleitstelle, 3.976 Teil-
nehmende erradelten 636.668 km und sparten damit 106 t CO2  

 Aktion „Schulanfänger - Verkehrsanfänger“, 50. Jubiläumsaktion von Verkehrswacht, 
Präventionsstelle der Polizei und Kommunalem Präventionsrat 

 Aktion „Schulanfänger – bitte passt auf“ der RAD.SH in der Kaland-Schule 
 Aktion „Winterhelden gesucht“ der RAD.SH (Aufsteller in Volkshochschule, Stadtbibli-

othek, Verwaltungszentrum und Bauverwaltung) 
 Aktion „Abstand halten – 1,50 m“ der RAD.SH, Zusammenarbeit mit Kommunalem 

Ordnungsdienst  
 

 
Abb.: 50. Jubiläumsaktion „Schulanfänger – Verkehrsanfänger“ 

 

 
Abb.: Aktion „Winterhelden gesucht“, Quelle: RAD.SH 
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2.5 Maßnahmen aus dem Konzept „Fahrradfreundliches Lübeck“ von 2013  
 

 
Sachstand der Maßnahmen aus Anlage 6* 

 
31.12.2022 

 
31.12.2023 

 
31.12.2024 

Realisiert 47 49 53 
Zurzeit in Bearbeitung 32 37 36 
Nicht realisierbar 14 14 15 
Noch nicht in Bearbeitung 52 45 41 

* Maßnahmenliste aus Konzept „Fahrradfreundliches Lübeck“ siehe VO/2013/00307 

 
3. Ausgaben für den Fuß- und Radverkehr 2024  
 
2024 wurden investive und konsumtive* Mittel für Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen in 
Höhe von 19,1 Mio. € ausgegeben. Darin enthalten sind u.a. Mittel für die Fahrradzone in der 
Jürgen-Wullenwever-Straße, die Stadtgrabenbrücke und Planungsleistungen z.B. für die 
ebenerdige Querung St.-Jürgen-Ring/Mönkhofer Weg sowie die „Radroute plus“ in der Ratze-
burger Allee. 
 

 
Jahr 
 

 
Ausgaben* 

 
Gesamt 

 
Maßnahmen 
 

   kon-
sumtiv** 

investiv   u.a. 

 

2022 540.172 € 2.385.193 € 2.925.365 € Moislinger Mühlenweg, Breitbandaus-
bau St. Lorenz Süd und St. Gertrud, 
Bergstraße, Herrenholz, Siemens-
straße, Gehweg Kronsforder Al-
lee/VZM 

2023 1.884.774 € 11.846.100 € 13.730.874 € Breitbandausbau, Stockelsdorfer 
Straße,  Glashüttenweg, Fahrradpark-
module, Fahrradbügel, Stadtgraben-
brücke, Breite Straße 

2024 629.785 € 18.472.713 € 19.102.498 € Breitbandausbau, Memelstraße, Glas-
hüttenweg, Jürgen-Wullenwever-
Straße, Stadtgrabenbrücke, Breite 
Straße, Fahrradabstellanlagen, Fahr-
radreparaturstationen 

* Ausgaben ab 2023 mit Anteilen an den Baumaßnahmen für den Fuß- und Radverkehr ge-
mäß 5.660.1- Straßenverwaltung 
** Konsumtive Mittel werden für die Unterhaltung von Fuß- und Radverkehrsanlagen ausge-
geben.  
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4. Ausblick Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen 2025/26 

 
Neben den hier aufgeführten Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen wird aktuell ein Radver-
kehrskonzept als Teil eines neuen Verkehrsentwicklungsplans neu aufgestellt. Hieraus erge-
ben sich in den nächsten Jahren weitere Maßnahmen und Handlungsfelder, u.a. für die Rea-
lisierung von Velorouten.  
Änderungen in der Priorität der Maßnahmen sind möglich, z.B. muss auf witterungsbedingte 
Schäden reagiert werden.  
 
4.1 Infrastrukturmaßnahmen  
 
Neubau/Ausbau von Fuß- und Radverkehrsanlagen  
 Ratzeburger Allee (Stresemannstraße – Mönkhofer Weg), Radroute Plus/Radschnellweg - 

Bau eines ersten Abschnitts ab 2025 
 Umgestaltung Beckergrube, Straßenraum mit breiten Gehwegen 
 Ebenerdige Querung St.-Jürgen-Ring/Mönkhofer Weg 
 Schlutuper Straße (Lauerhofer Feld), Ausbau Geh- und Radweg auf der Südseite und 

Neubau Gehweg (Länge ca. 340 m) und Radweg auf der Nordseite (Länge ca. 250 m) 
 Roonstraße (Walderseestraße – Hövelnstraße), neue Radverkehrsführung (Länge            

ca. 340 m) 
 Kronsforder Landstraße/Malmöstraße, Ausbau Knotenpunkt 
 
Neubau/Sanierung von Brücken für den Fuß- und Radverkehr  
 Stadtgrabenbrücke, Fertigstellung einschließlich Querungsstelle Willy-Brandt-Allee und 

Verbesserung der Radverkehrsführung im Knotenpunkt Beckergrube/An der Untertrave 
 Eutiner Eisenbahnbrücke, Erneuerung des Straßenbelags für den Radverkehr  
 Neubau der Fußgängerbrücke Blankensee für den Fußverkehr 
 Obere Lachswehrbrücke am Elbe-Lübeck-Kanal, Sanierung für den Fuß- und Radverkehr  
 
Sanierung von Geh- und Radwegen  
 Kronsforder Allee, Überfahrt Sana-Klinik – St.-Jürgen-Ring, punktuell 
 Moislinger Allee (Fregattenstraße – Moislinger Baum), punktuell  
 Sanierung von Gehwegen im Zuge des Breitbandausbaus in mehreren Stadtteilen 
 
Sanierung von Grünwegen für den Fuß- und Radverkehr  
 Kanaltrave, Geh- und Radweg (Eisenbahnbrücke Moisling – Stecknitzstraßenbrücke)  
 Grünzug Beethovenstraße, Instandsetzung des vorhandenen Wegs zur Mitbenutzung 

durch den Radverkehr (ca. 700 m)  
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Deckensanierung von Fahrbahnen in Tempo 30-Zonen (siehe VO/2025/13848) 
 Schnitterweg, Fertigstellung, Länge gesamt ca. 720 m 
 Brodtener Kirchsteig 
 Dornröschenweg 
 Dürerstraße 
 Gartenstraße 
 Germanenweg 
 Grillenweg 
 Groote Bleeken 
 Hansering 
 Holbeinstraße 
 Huntenhorster Weg 
 Josephstraße 
 Kohlenhof 
 Leegerwall 
 Lerchenweg 
 Mittelschlag 
 Mühlensteig 
 Niobestraße 
 Normannenweg 
 Samlandstraße 
 Sankt-Lorenz-Straße 
 Schmaler Lehmberg 
 Tannenstraße 
 Wikingerweg 
 
 
4.2 Straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen  
 
Aufhebung von Zweirichtungsradwegen 
 Von-Morgen-Straße (Länge ca. 290 m) 
 Walderseestraße (Länge ca. 640 m) 
 
Einrichtung von Fahrradstraßen 
 Werner-Kock-Straße, Konrad-Adenauer-Straße Ostseite - Stadtgrabenbrücke Westseite 

(Länge ca. 70 m) 
 Eschenburgstraße (Länge ca. 760 m) 
 Charlottenstraße/Uhlandstraße/Bernt-Notke-Straße (Länge ca. 1.200 m) 
 Wakenitzstraße/Hohelandstraße (Länge ca. 1.000 m) 
 Brockesstraße (Länge ca. 600 m) 
 Grüner Weg (Länge ca. 960 m) 
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Freigabe von Einbahnstraßen für den Radverkehr in Gegenrichtung 
 Einbahnstraßen in St. Gertrud (u.a. Bülowstraße, Chasotstraße, Paul-Behncke-Straße und 

Schönkampstraße) und in weiteren Stadtteilen 
 
 
4.3 Radparken 
 Einbau von ca. 150 Fahrradbügeln im Stadtgebiet  
 B+R-Anlage Lübeck-Moisling Südseite mit Schließsystem, Planungsleistungen, Bau 

2025/26  
 Fahrradparkhaus am Hauptbahnhof Lübeck, 1. BA, Planungsleistungen 
 Fahrradparkhaus am Hauptbahnhof Lübeck (Tiefgarage Lindenarcaden), 2. BA, Planungs-

leistungen, Bau 2025/26 
 
 
4.4 Sonstiges 
 Internetseite der Hansestadt Lübeck für den Radverkehr 
 Einbau weiterer Fahrrad-Servicestationen im Stadtgebiet mit Schwerpunkten an Schulen 
 Öffentlichkeitsaktionen:  

 Aktion „Schulanfänger – Verkehrsanfänger!“ 
 Aktion der RAD.SH „Winterhelden gesucht“ zur Motivation von Radfahrenden im Win-

ter  
 Stadtradeln 

 
 
 
Astrid Spiller 
Radverkehrsbeauftragte 
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